
Protokoll über die Mitgliederversammlung der NfE am 28.10.2016 

 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ort: Raum in der Konrad Adenauer Stiftung ,Stuttgart, Lange Str.51 

Anwesenheit: 12 Personen 

Dr. Astrid Gehrig 

Andrea Tchitchi 

Karine Montagne-Welck 

Dr. Hartmut Welck sen. 

Hartmut Welck jun. 

Tobias Gehrig 

Jil Janssen 

Dr. Günter Gauck 

Barbara Welck 

Tina Krohne 

Linda Böhme 

Kirsten Büscher  

Entschuldigt: Vivien Bantle, Matou Diagne,  Peter Launer,  Isabel Gehrig, Lara Haun, Christina Piatke, 
Sebastian Richter, Ewelina Siemiatkowska, Maryna Tyshchenko, Crina Vasiliou, Ekaterina Zazulya,Graf 
Adelmann, Yusuf Karatay 

TOP 1 

Begrüßung und Rückblick auf die wesentlichen Aktivitäten  in 2016 

- Herr Dr. Welck begrüßt die Anwesenden und berichtet über die Aktivitäten im Jahr 2016: 
o Europaabend mit Schülerquiz 

 Der Austausch zwischen den meisten Gruppen hat stattgefunden .Die 
Gruppe aus Eisenstatt (A) kommt vom 10.-14.12 nach Stuttgart auf 
Gegenbesuch. 

o  
o Berlinfahrt 

 Interessantes Programm und  Teilnahme von  15 TN aus  unserem 
Verein(s.unsere Webseite:www//nachwuchskraefte-fuer-europa.com) 



 Berlin hat sich als alternativer Besuchs-Ort zu Brüssel herauskristallisiert 
Ein Studien- Aufenthalt soll daher immer jährlich  im Wechsel   zwischen 
den beiden Hauptstädten stattfinden. 

o Brüsselreise  
 fand vom 18.-22.9. statt  im Rahmen des Mummert-Bosch- Stipendiums 

(25 Studenten/innen aus MOE Ländern)statt- 
 U.a. wurden das EP, die Kommission, der Rat, die NATO/Mons besucht. 

Es war die letzte Mummert Brüsselreise nach Brüssel, da das Programm 
2017/18 ausläuft.  
 

  Isabel Gehrig , Jil Janssen und Margarita Tertychnaya als Mitglieder des 
Vereins waren als „Hilfskräfte“  engagiert und haben einen 
ausgezeichneten Job getan. 

TOP 2 

Ausblick auf das Jahresende 

- Weihnachtsmarkt Esslingen und Bowling am 25.11.2016 
- EP- Parlamentsbesuch in Strasbourg, geplant für den 13.12.2016 

o Reisekosten können zum Teil übernommen werden 
o Bei Interesse bitte bei Frau Dr. Gehrig bis 20.11 melden 

TOP 3  

Ausblick auf 2017 

- Brüsselreise vom 9.4. - 12.4. 2017 oder 18.4. - 21.4. 2017 
o Anmeldung bis Ende November 2016 

- „Lerne Europa kennen“ 
o 8 tägige Reise nach Ungarn, und Rumänien vom 31.08-08.09.2017 

- Hambacher Dreieck, Deutsche, Franzosen und Polen: dreitägige Veranstaltung im Herbst 
2017 –„Wege aus der Politikverdrossenheit und Widerstand gegen den 
Rechtspopulismus“ Seminar mit Handlungsanweisungen und kulturpolitisches Programm 

 

TOP 4 

Vereinsinternes 

- Finanzbericht (Okt. 2015-2016) 
o Dr. Gauck stellte den Finanzbericht vor 
o Kassenstand neu: 7.756 € ein Plus von ca. 7000 e im Vgl. zum Vorjahr 

- Mitglieder 
o 47 Mitglieder(Mgl) mit wachsender Tendenz. Ende des Jahres werden mehr als 

60 Mitglieder registriert sein. 
o Weitere aktive Mgl. sind erwünscht, jedes Mgl. sollte mind. ein neues  werben. 
o Werbung von Sponsoren ebenfalls sehr dringend. 



- Vorstandsverstärkung 
o Dr. Astrid Gehrig wird den Vorstandsvorsitzenden  Dr.Welck unterstützen 

                -    VivienBantle und Chrissi Piatke  werden den Finanzvorstand verstärken. 

               -   Dr. Welck appellierte noch einmal eindringlich an eine aktive Mitgliedschaft. 

 Pause von 45 Minuten  zur Stärkung ( Angebot: kleines selbst angerichtetes Buffet) und  zwanglosen 
Unterhaltung. 

Top 5          Interaktiver Beitrag zum Thema: Kennst du deinen europäischen Nachbarn, hier 
Frankreich wirklich? -Über Stereotypen, Klischees, Vorurteile und mangelnde Kenntnisse im 
interkulturellen Bereich- 

Unser Mitglied, Frau Karine Montagne(Lyon), legte in einer kurzweiligen und sehr profunden 
Darstellung das Verhältnis der Deutschen und Franzosen in verschiedenen Lebensbereichen dar. Sie 
zeigte dabei auf, dass wir Deutsche  vieles missverstehen und besser daran täten, uns ein wenig mehr 
mit den Gewohnheiten und Verhaltensmuster unseres Nachbarn zu beschäftigen, um besser 
miteinander  zu  kommunizieren und zu Ergebnissen in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zu 
kommen. 
Diese Art interkultureller Betrachtung zweier Völker in der EU soll im nächsten Jahr fortgesetzt 
werden. 

Ende: 22.15 Uhr 

 

 

Protokollführer: 

Hartmut Welck,jun. 

Stuttgart,den 21.11.2016 


